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Die Seufzerallee erwacht: Junge Linden
für Greizers historischen Park

Im Fürstlich Greizer Park werden junge Linden gepflanzt,
um die Seufzerallee zu revitalisieren und das historische

Erbe zu bewahren.

In der idyllischen Stadt Greiz, im Herzen des Fürstlich Greizer
Parks, gibt es positive Nachrichten: Junge Lindenbäume werden
für die Seufzerallee herangezogen. Dies ist nicht nur ein Schritt
zur Auffrischung der alten Alleenlandschaft, sondern auch ein
wichtiger Teil eines größeren ökologischen Projekts in der
Region.

Effektive Revitalisierung des Parks

Das Projekt zur Nachpflanzung der Linden ist Teil der
umfassenden Bemühungen der Stiftung Thüringer Schlösser und
Gärten (STSG), die Lebensqualität in urbanen Räumen unter den
sich verändernden klimatischen Bedingungen zu sichern.
Begonnen hat alles mit der Entschlammung des Parksees, einem
Vorhaben, das die Förderung durch das Bundesministerium für
Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen erhalten hat. Ab dem
kommenden Jahr sollen 30 junge Linden die bestehende Allee
ergänzen und damit nicht nur ihre Ästhetik bewahren, sondern
auch das ökologische Gleichgewicht im Fürstlich Greizer Park
unterstützen.

Erhalt historischer Baumarten

Die Bedeutung dieser Initiative reicht weit über die Schaffung
von Schatten und Schönheit hinaus. Durch die Verwendung von



genetischem Material der alten Bäume wird sichergestellt, dass
die neuen Pflanzen dieselben Eigenschaften wie ihre Vorfahren
besitzen. Die jungen Linden wurden aus Reiser von mehr als 200
Jahre alten Exemplaren veredelt, die in der Baumschule in Gotha
heranwachsen. Dies ist ein entscheidender Schritt, um das
historische Erbe der Seufzerallee zu bewahren und gleichzeitig
der Naturraum in Greiz zu revitalisieren.

Ursprüngliche Schönheit des Parks
bewahren

Die Seufzerallee, die Ende des 18. Jahrhunderts entstand, gilt als
gelebtes Kunstwerk und steht symbolisch für die Umgestaltung
des Fürstlich Greizer Parks vom Barockgarten zu einem
weitläufigen Landschaftspark. In der Vergangenheit wurde die
Allee temporär gesperrt, um die Sicherheit der Besucher zu
gewährleisten, da einige der Linden hohl und instabil waren. Der
Erhalt der Alleebäume, die aufgrund von Alter und Krankheit
gefällt werden mussten, ist daher ein wichtiger Aspekt dieser
Initiative.

Ein Blick in die Zukunft

Das Angebot von jungen Pflanzen, die sich besser an die
aktuellen Klimabedingungen anpassen können, ist eine
innovative Antwort auf die Herausforderungen des
Klimawandels. Diese neuen Linden sind nicht nur ein Bekenntnis
zur Erhaltung der Schönheit des Parks, sie demonstrieren auch
das Engagement der Region für eine nachhaltige und
zukunftsorientierte Städteplanung. So wird schon jetzt der
Grundstein gelegt, um das historische und kulturelle Erbe des
Fürstlich Greizer Parks auch für zukünftige Generationen zu
bewahren.

Insgesamt erweist sich das Vorhaben als integraler Bestandteil
einer größeren Strategie, die natürliche Umgebung in Greiz
nachhaltig zu sichern, während die historische Substanz



gleichzeitig gewahrt bleibt. Die Vorfreude auf die neuen
Lindenbäume in der Seufzerallee ist daher groß – sie stehen für
einen bewussten Umgang mit unserer Umwelt und die
Wertschätzung der Natur.
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